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Kreis Heinsberg. Die ka-
tholischen Pfarreien und
Verbände führen am Sams-
tag, 18. November, erneut
die traditionelle St. Martin-
Kleidersammlung durch.
Die Bevölkerung im Kreis
Heinsberg kann wieder bis
9 Uhr ihre Altkleidersäcke
an die Straße stellen. Damit
hilft sie den Organisatoren
der St. Martins-Kleider-
sammlung finanzielle Un-
terstützungsmöglichkeiten
für viele sozial-caritative
Institutionen und Projekte
zu erwirtschaften.

Ab 9 Uhr rollen dann wie-

der über 300 Traktoren,
Kleinlaster und Pkw durch
den Kreis Heinsberg. Sie
bringen die Kleidertüten zu
den neun Verladestellen. In
kurzer Zeit werden die eh-
renamtlichen Helfer aus
den katholischen Pfarrge-
meinden und Verbänden,
vom Cusanus Gymnasium
Erkelenz und vom Bischöf-
lichen Gymnasium St. Ur-
sula in Geilenkirchen wie-
der viele Tonnen an Alttex-
tilien und Schuhen einsam-
meln. Über die Kolping-Re-
cycling GmbHwerden diese
vermarktet und verwertet.
Der Erlös wird dann über

die Gemeinschaften der Ge-
meinden und über die Ka-
tholische Region Heinsberg
im Bistum Aachen an die
Projekte verteilt. Wichtig
ist es, dass die Säcke erst

am Morgen des Sammelta-
ges kurz vor 9 Uhr an die
Straße gestellt werden, da
sonst die Gefahr besteht,
dass private Sammler sich
der Kleiderspenden be-
mächtigen. Ärgerlich ist es
auch, wenn gewerbliche
Sammler zumTeil unter ob-
skuren Vereinsnamen in
den Tagen vor der Martins-
sammlung Kleider und
Schuhe sammeln.

Wer ganz sicher gehen will
oder größere Mengen an
Kleidung abgeben möchte,
kann dies am Sammeltag
direkt an den Verladestati-

onen bis 12 Uhr erledigen.
In der Erkelenzer Kern-
stadt werden die Säcke
nicht an den Straßen ein-
gesammelt, sondern kön-
nen an den Verladestellen
abgegeben werden. Ebenso
in Heinsberg im Gebiet der
Pfarrei St. Gangolf. Diese
hat eine zentrale Sammel-
stelle am Parkplatz gegen-
über dem Jugendheim „Die
Brücke“ an der Westprome-
nade eingerichtet. Fragen
zur Sammlung und zu den
Verladestellen beantwortet
das Büro der Regionalde-
kane unter Tel.
02161/980651. (red)

Kleidersammlung am Samstag
Katholische Pfarreien und Verbände engagieren sich

region. Der Rotary Club
Heinsberg führt wieder ge-
meinsam mit vier Rotary
Clubs in Mönchengladbach
und Viersen und der Hoch-
schule Niederrhein die Ro-
tary Berufsinformationsge-
spräche durch. Er hilft da-
mit Schülern aus dem
Kreisgebiet, sich ein umfas-
sendes Bild vonmehr als 40
Berufsfeldern zu machen.

Die Veranstaltung findet
statt am 15. November ab
16 Uhr in der Hochschule
Niederrhein, Eingang W,
Webschulstraße 41-43 in
Mönchengladbach. Die fünf
Rotary Clubs haben sich zu-
sammengetan, um über
eine hohe Zahl an Teilneh-

mern den hohen Aufwand
zu rechtfertigen, den eine
solche Veranstaltung be-
dingt: Jeder Schüler erhält
Gelegenheit, sich bei drei
Referenten individuell zu
informieren. Hinzu kom-
men Informationsmöglich-
keiten zum Freiwilligen
Sozialen Jahr und zum
Bundesfreiwilligendienst.
Außerdem sind verschie-
dene (auch private) Hoch-
schulen vertreten. In den
Rotary Clubs besteht ein
breiter Fundus an Wissen
über die gesamte Band-
breite der akademischen
Berufswelt. Der Rotary Be-
rufsdienst macht es sich
zur gesellschaftlichen Auf-
gabe, junge Menschen in

ihrer Berufswahl zu bera-
ten und zu unterstützen,
indem Berufspraktiker
über den beruflichen All-
tag, über Anforderungen
und Aussichten umfassend
informieren. Schüler der
Klassen elf bis 13 erhalten
Tipps für Studium und Be-
rufsstart.

Für das Kreisgymnasium
Heinsberg, das Cornelius
Burgh Gymnasium Erke-
lenz sowie die Anita Lich-
tenstein Gesamtschule und
Eichendorff-Kolleg Geilen-
kirchen setzt der Rotary
Club Busse ein. Alle ande-
ren können sich bis zum 15.
November noch anmelden
auf www.rbi-mg.de. (red)

Rotary Club berät bei
der Berufswahl
Umfassendes Bild von mehr als 40 Berufsfeldern

Wassenberg. Das nachmittags stattfindende Tref-
fen in der Bildungs- und Begegnungsstätte in Was-
senberg, Pontorsonallee 16, kann bis zum 24. Novem-
ber nicht stattfinden, wie die Stadtverwaltung
Wassenberg mitteilt. Grund sind erforderliche Um-
baumaßnahmen. Am Mittwoch, 22. November, um
10.30 Uhr tagt die Verbandsversammlung des Natur-
parks Schwalm-Nette im Naturpark-Tor Wassenberg.
Zuhörer sind zu dieser Tagung willkommen. (red)

UmbaU Und TagUng

Heinsberg. Um Rechts-
und Versicherungsfragen
für Jugendbetreuer und
Übungsleiter geht es in ei-
nem Kurz-und-Gut-Semi-
nar, das der Stadtsportver-
band Heinsberg am Mon-
tag, 20. November, 18 Uhr,
in Oberbruch anbietet. Mit-
veranstalter sind der Kreis-
sportbund und der Stadt-
sportverband Wassenberg.
Die Teilnahme ist kosten-
los. Geflügelte Worte wie
„Jugendbetreuer und
Übungsleiter stehen immer
mit einem Bein im Gefäng-
nis“ regen immer wieder
die Diskussion über Rechte,
Pflichten und der Verant-

wortung von Jugendbe-
treuern und Übungsleitern
an. Die Teilnahme amKom-
paktseminar soll dazu bei-
tragen, Unsicherheiten zu
beseitigen und Fragen zu
beantworten, die häufig ge-
stellt werden. Es soll Sicher-
heit geben, sich im ehren-
amtlichen Engagement
nicht durch unbegründete
„Angstmacherei“ verunsi-
chern zu lassen.

Anmeldungen bis zum 13.
November an walter.lam-
bertz@heinsberg.de oder
an Stadtsportverband
Heinsberg, Apfelstraße 60,
52525 Heinsberg. (red)

Für Betreuer
Seminar über Rechte und Pflichten

Heinsberg. Das Team des Trauercafés im Heins-
berger Krankenhaus lädt am 17. November um 15
Uhr noch einmal zu einem Wortgottesdienst in die
Kapelle des Krankenhauses ein. Wer nicht zum Wort-
gottesdienst kommen möchte, kann um 15.30 Uhr di-
rekt zur Palliativstation zum Treffen des Trauercafés
gehen. Das Trauercafé-Team um Hannelore Muckel,
Birgit Süßenbach und Ehrenamtlerin Kerstin Uphaus
freut sich auf viele Gäste. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Jeden ersten und dritten Freitag um
15.30 Uhr lädt das Krankenhaus Heinsberg zum Trau-
ercafé in das Wohnzimmer der Palliativstation ein
und bietet damit Raum für Gespräche. (red)

café miT goTTesdiensT

erKelenz/geilenKir-
cHen. Mehrere Finanzäm-
ter stellen zum 1. Mai 2018
Seiteneinsteiger ein, die
eine Ausbildung zum No-
tar-, Rechtsanwalts- oder
Steuerfachangestellten ab-
solviert haben. Michael
Kranz, Leiter des Finanz-
amts Erkelenz: „Wir suchen
engagierte Personen, die
unser Teams in den Grund-
stücksstellen verstärken.“
Ralf Brochhaus, Leiter des
Finanzamts Geilenkirchen,

ergänzt: „Die Tätigkeit in
der Grundstücksstelle ist
vielseitig und interessant.
Wir suchen Personen, die
sich für Vertragsgestaltun-
gen interessieren und sich
gern in neue Rechtsgebiete
einarbeiten.“ Die Grund-
stücksstelle setzt die
Grunderwerbsteuer fest
und bewertet das Grund-
vermögen. Mehr unter
www.stellenmarkt.nrw.de
und www.finanzverwal-
tung.nrw.de. (red)

Finanzämter stellen ein

Haaren. Ein Info-Abend
zumneuen Teilstandort der
Gesamtschule Heinsberg in
Haaren findet am Montag,
13. November, um 19Uhr in
der Aula des Schulzen-
trums statt. Die neue Schul-
leitung wird das pädagogi-
sche Konzept vorstellen
und für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Das Treffen
richtet sich hauptsächlich
an die Erziehungsberech-
tigten der jetzigen Viert-
klässler. Auch die Eltern
der Viertklässler aus den
Grundschulen im Stadtge-
biet Heinsberg sind einge-
laden. (red)

Gesamtschule
in Haaren

Haaren.Der OrtsringHaa-
ren lädt alle Senioren ab 65
Jahren zum Adventstreffen
am Samstag, 2. Dezember,
von 14 bis 16.30 Uhr in die
Selfkanthalle ein. Bei Kaf-
fee, Tee, Brötchen und Ku-
chen gestalten der Gemein-
dekindergarten, die Dance
Teens, der Kirchenchor so-
wie das Trommlerkorps ein
kurzweiliges Programm.
Für Seniorenmit einer star-
ken Gehbehinderung, die
keine Fahrgelegenheit ha-
ben, bietet das DRK einen
Fahrdienst an (Info unter
Tel. 02452/8260 – Heinz
Mönch). (red)

Adventstreffen
für Senioren

– Anzeige –

Statt jeder persönlichen Anzeige
Es gibt auf dieser Erde keinen Ort,
der uns ewige Heimat ist.
Also sind wir unterwegs zu einer Stadt,
die im Himmel für uns bereitet ist.

(Hebräer 13,4)

Marianne Heinrichs
geb. Breuer

* 25. Juni 1932 † 31. Oktober 2017
Es bleiben liebevolle Erinnerungen und Bereicherungen, die wir
immer in unseren Herzen bewahren.

Rosi
mit Alexandra und Adrien
Maximilian und Christina
Stefan und Waltraud
mit Saskia, Lara und Lukas

Traueranschrift: Marianne Heinrichs c/o Markus Forg Bestattungen,
41812 Erkelenz, Roermonder Straße 24

Ihrem Wunsch entsprechend hat die Beerdigung im engsten Familienkreis
stattgefunden.

Anja Neburg
geb. Jacobs

* 13. April 1946
† 5. November 2017

Wir sind traurig und nehmen Abschied von dir:

Hans-Jürgen, Karin, Thomas,
Charlotte und Constantin
und deine Geschwister

Die Abschiedsfeier mit anschließender Beisetzung ist
am Dienstag, dem 14. November 2017 um 14.00 Uhr

auf dem Friedhof in Kleingladbach, Palmweg.

1. Jahrgedächtnis

Man sagt, die Zeit heilt alle Wunden –
wir haben diese Zeit noch nicht gefunden.
Doch uns leuchten die Sterne der Erinnerung.

Franz-Josef Huppertz
† 13. November 2016

In liebevoller Erinnerung:
Agnes Huppertz
und Angehörige

Das erste Jahrgedächtnis halten wir am Sonntag, den 19.11.2017
um 11.00 Uhr in der Pfarrkirche Ratheim.

Erstes Jahrgedächtnis
Mit deinem Tod haben wir vieles verloren,
aber niemals die zusammen verbrachte Zeit.

Gedanken – Augenblicke, sie werden uns immer
an Dich erinnern und uns glücklich und traurig
machen.
In Liebe und Dankbarkeit blicken wir auf die Zeit
zurück, die wir mit Dir zusammen sein durften.

In liebevoller Erinnerung:
Wolfgang Fröhlich

Gertrud
Fröhlich

* 07.10.1935 † 13.11.2016

Waltraud Dorsch geb. Rosellen
Bianca Dorsch-Beuel und Mario
mit Louis und Finn
Detlef Kakoschke
Silvia Gürtler
und alle Anverwandten

52525 Heinsberg-Straeten, Waldhufenstraße 38

Die Beisetzung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

Du hast zwar den Lebensgarten verlassen,
aber Deine Blumen blühen noch!

Winand Dorsch
Jäger und Imker

* 20. Oktober 1938 † 28. Oktober 2017

Wir sind unendlich traurig und
müssen Abschied nehmen von

Willi Heinrichs
! "1. Februar 1926 7. November 2017

Hedwig

Hans-Jürgen und Bärbel

Rudolf-Josef und Tina

Judith, Sebastian

Danny, Christoph und Ida Theß

zusammen mit allen Verwandten,

Nachbarn und Freunden.

Die feierlichen Exequien werden gehalten am Montag, , umdem 20. November 2017

14.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Urbanus zu Birgden, anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Die Totenwache ist am Samstag, dem 18. November 2017, um 18.00 Uhr in der Friedhofshalle

zu Birgden.

Sollte jemand aus Versehen keine besondereAnzeige erhalten haben, so diene diese als solche.

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

52538 Gangelt-Birgden, Starzend 64

In tiefer Trauer und voller Dankbarkeit verabschieden

wir uns von Dir:

Es falten sich der Mutter Hände,
die stets gesorgt für unser Wohl,
die fleißig waren bis zum Ende,
nun ruh’n sie still und friedevoll.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma,
Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Ingeborg Wilhelmine
Franke
geb. Hermanns

* 6. Oktober 1928 † 6. November 2017
In stillem Gedenken:

Werner und Hannelore Käver geb. Franke
Luise Franke

Norbert und Doris Buse geb. Franke
Heinz Josef Franke

Die Enkel:
Michael, Iris, Stefanie, Désirée und Christian,
Jenny und Robert, Thomas, Sebastian, Melissa

Die Urenkel:
Patrick, Tatjana, Svenja, Lilou, Pepe

sowie alle Angehörigen

52531 Übach-Palenberg, In der Gehölde 6, im November 2017
Die feierlichen Exequien werden gehalten am Freitag, dem 17. November 2017,
um 14 Uhr in der Pfarrkirche St. Mariä Heimsuchung zu Übach-Palenberg,
Marienberg.
Anschließend findet die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Scherpenseel aus der
Trauerhalle heraus statt.
Eine Fahrgelegenheit mittels Bus wird von der Kirche aus bereitgestellt.

Super Sonntag, 12.11.2017




